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Wunder des Nachthimmels 
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Es geht um mehr als ĂSterne guckenñ: 

es geht um das Welt-Naturerbe Nachtlandschaften 
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Fernab der Zivilisation: 

eine professionelle Sternwarte in Südafrika 
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Dies ist einer der besten 

astronomischen Standorte der Welt 

(South African Astronomical Observatory) 



Doch Licht reicht weiter 

als Astronomen Ăfl¿chtenñ kºnnen 
Licht ist einer der am weitesten reichenden ĂSchadstoffeñ 

Lichtschein von Kapstadt, ca.300km entfernt vom ĂSouth African Astronomical Observatory! 

(Aufnahme: Th. Posch, März 2010) 



Die Ursache liegt etwa 300km entfernt, 

in der Bucht von Kapstadt. 

 
Helles Licht soll hier Morde verhinderné (tut es dies?) 



Der Süden Afrikas gehört zu den  

wenig Ălichtverschmutztenñ Regionen  


